
214 VI  

[Svbj REGISTER ÜBER DAS SECHSTE BUCH 
WENDUNMUHTS, 

darinnen, was im text nützlich und zu wißen von nöhten, 
ein iegliehes an seinem besondern ort und capitel leichtlieb, 

zu finden ist. 

Aberglauben der  Türcken  234. 
Absonderung der  bösen von den  guten 202. 
Alexander  m a g n i  geschieht  128. 
Amptleut,  welche die besten 202. 
Ankunfft  des fürst l ichen hauses  zu Hessen 213. 
Angelus Pon t ianus  von lob d e r  histori  26. 
Anthonius  P ius  168. 
Appio verklagt  die J ü d e n  144. 
Arnu lphus ,  keyser. 185. 186. 
Atzung der  feindt  88. 
Auffrichtung eines newen regiments  zu  Rom 72. 
Bawern wollen ein b e r n  fangen 267. 
Babylonische t hü rn  126. 127. 
Behendigkeit  de r  römischen reis igen 102. 
Bernhardt  Schäfferlein vorredt  i n  Livium 326. 
Car thaginenser  bottschafft  z u  Rom 115. 
Carthaginenser  heben wider  k r i eg  a n  93. 94. 
Carthago propheeeit  von i h r m  selbst  Untergang 95. 
Gabadis gemählin lieb und  t r ew 240. 
Cajus Caligula e in  grewlich bes t i a  145. 146. 147. 148. 
Cesonia,  Caji ehegemahl 149. 
Cari  mäßigkei t  171. 
Constantini magni  weißhei t  172. 
Commentarien Cominaei 39. 
Cyri tugendsame s i t ten 208. 209. 
Danckbarkei t  der  Römer  110. 
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Des flocbs an twor t  276. 
[Svj] Dcedali und  Icar i  fabel 90. 
Danckbarke i t  Agrippse 150. 
D e r  t runckenliei t  beschr^ibung 244. 
Dieter ich von Bern  174. 
Dreyerley schänden d e r  Christenheit  244. 
Dreyer  feldthauptleut  Untergang 117. 
E i n  t runckener  kein g u t  helfaß 247. 
E i n  list be t reugt  die ande r  264. 
E i n  t y r a n n ,  unzüchter  u n d  mörder  bekompt  seinen lohn 241. 
E i n  wunderbar Sandgruben 270. 
E i n  J u d  ein fechter 266. 
E i n  falscher  Alexander  135. 
Eobanus  Hessus  a n  die t y r annen  277. 
Er innerung  zur  einigkeit  163. 
E r inne rung  des auctoris  48. 
Exempel  gei tziger  und unrt ihiger  geis ter  83. 
Fa l s ch  eydschweren gestrafft 250. 251. 
F a l l  zwischen Ar taxe rxes  und seinem söhn 237. 
F a b i u s  Maximus bekompt  T a r e n t u m  103. 
Feldschlacht  auff de r  Pe iner  bruch 260. 
Feindt  got tes  kommen n ich t  empor. 164. 165. 
Fliegen adel  und  vortheil 275. 
Flavius Josephus  35. 36. 
F r smbd  eynfal lend kriegsvolck thu t  schaden. 268. 
Frembden g n a d  zu erzeigen 206. 
F r e j h e i t  de r  römischen frawen 60.  
Freydanck vom vollsauffen 246. 
Franciscus Ler i anus  de libello F l a v i  20. 
Gespr ich  Scipionis u n d  Hanniba l s  116. 
Geitz und un t rew 236. 
Geringe belohnung der  empte r  205. 
Glückfall Joseph i  159. 160. 
Got t  ein ursacli  al les gu ten  2. 
Göttlich segen a m  ge t ra id t  im E l s a ß  268. 2ü9. 
Graff Günther zu  Schwartzenburg 195. 
Großer  h e r r n  ungehorsam gestrafft 252. 
Grausamkei t  Cagani 230. 
Hanniba ls  abzug in  I tal ien I I I .  
[Svjb] Hanniba ls  kundtschaffter 112. 
Hannibal  und  Scipio ha l ten  sprach mit  e inander  113. 
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Hannibals  ankunfft  92.  
H a n n i b a l ,  worin sich gröblich übersehen 96. 97. 
Hanniba ls  l is t  geht  über  i h m  a u ß  104. 
Hände l  ins papst thumb gehörig 219. 
Her tzog  Fr iedr ich  von Braunschweig wi rd t  zum keyser  erwehlet  196. 
Herodis kranckhei t  n i ch t  zu  erzehlen 131. 
Herodis  bestel le t ,  wie die Jüden  umb ihn  t r a w r e n  sollen 182. 133. 
Herodis  le ichbestat tung 134. 
Herodotus,  warumb e r  seine kis tor ien geschrieben 30. 
Historien lesen,  worzu nützlich 4. 
Histor ien,  warumb die he r ren  lesen sollen 5 .  
Historische exempel einem ieden nützl ich 6. 
Historien z u r  gottesforcht  zu  mercken nützl ich 7. 
His tor i  der  Stadt Je rusa l em 162. 
Historien nu tz  u n d  lob aus  Diod. Sic. 23.  
Historien,  wer  zum ers ten  beschrieben 25. 
Histor ien schreibers eygenschafften aus  Josepho 37. 38. 
His tor i  vom Sesostri,  kön ig  i n  E g y p t e n  229. 
Histor ien de r  heil ,  schrifft 10. 
Hora t i i  g lück und Unglück 61. 62. 
Johannes  F rax ineus  212. 
J o h a n n  Blondus a d  lectorem 16. 
Johannes  Stumphius 47.  
Joannes  Yerger iar ius  a d  F l a v u m  19. 
Innerl ich Zierden eines fürsten u n d  h e r r n  218. 
Jus t in ian i  lob 176. 176. 177. 
J u d e n  bestendigkei t  143. 
J u d e n ,  warumb aus  Rom getx-ieben 136. 
J o a n  von Hammelburg  lobt  Livi i  h is tor ien  34. 
Keyser  Heinrichs höffliche an twor t  von se iner  feindt begräbnuß 189. 
Keyser  Heinr ich 190. 
Keyser  Severus 189. 
[Svij] Keyser  Rudolphus  139. 194. 
Klag über  des baps t  ty ranney  224. 
Krieg de r  entwandeten f rawen ha lbe r  68. 59. 
Landtgraff  Ludwig  sanc t  (El isabethen)  gemahl  214. 
Leibeygene knech t  behal ten  das  feldt  99. 
L e  mesme a u  leucteur  de  Carion 18. 
L ä g e r  schlagen d e r  Römer  156. 
Lob der  a l ten  Teutschen 255. 
Lob  der  fränckischen könig 178. 
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Lob d e r  vo rdem Teutschen 255. 256. 257. 
Lob Agrippse orat ionis  154. 
Lucre t ien  lob und  häußl ichkei t  67. 
Luc re t i a  k l a g t  ih ren  nohtzwang 69. 70. 
L u i  mesme au  lecteur  16. 
Marggraff  Die therr  von Meißen 215. 
Marggraff  F r iedr ich  gefangen und er ledigt  216. 
Mar t i i  an twor t  auff Yetur iae  bi t t l ich anbr ingen 80. 81. 
Mar t i i  beschließliche an twor t  82. 
Mar t i i  Manlii  auffruhr und wolverdiente straff  89. 
Mar t i i  Coriolani geschieht  73. 74. 
Mardelosen recht  belohnet  233. 
Mart i i  Cariolani an twor t  76. 
Marggraff  Albert  211. 
Mauri t i i  tod t  181. 
Mächt igkei t  de r  Römer,  was geschwächt  166. 
Meylender begehren g n a d t  254. 
Metius Suffecius umb sein un t rew gestrafft 63. 
Miltigkeit Agrippse gegen seinem Verleumder 151. 
Monarchien, was  und wie weit  sie sich ers t recken 12. 
Moses Cretensis 235. 
Myster ium 225. 
Narses  undanck  zu  lohn 248. 
Narses  t h u t  sein wor ten  gnug 24!). 
Nero 152. 
Neben keyser  her tzog Rudolphs von Schwaben 187. 188. 
Neben dem eßen i s t  auch  von t r incken zu  sagen 121. 
Nutz  und  schad des weins 122. 123. 124. 125. 
N u t z  und  schad bey einander  183. 
[Svijb] Nutz  d e r  historien aus  Philip. M. 13. 
Numi to r  und Amulius 50. 
Ohn  weiber  k a n n  ke in  gemein bestehen 57. 
Ora t ion  Yeturiae 59. 
Orat io  Mart i i  Minut i i  75. 
P a p s t  Clemens k rönung  220. 221. 
Paul ina  m i t  l i s t  geschwächt  238. 
Pe r se r  legen i h r e n  könig  gefangen 239. 
Poesis u n d  ar t i s  oratoriae underscheidt  29. 
Phocas  wird  bezahl t  182. 
Ptolomeii Philadelphus 129. 
Pompejua kompt  z u  Crat ippo 167. 
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Praerogativa eines fürs ten und  h e r r n  217. 
Phaetont is  fabel 84. 
Q. F a b i i  Maximi orat iones zwo 108. 
Raubschlößer  zerbrochen 191. 
Regieren iederman anmut ig  201. 
Reinberg auffgeben 265. 
Regenten,  wenns wol g a n g e n ,  was  d ie  Heyden d a r a u ß  geschloßen 8 .  
Rober t  Fere t ius  Cavillasus 21. 
Romulus und Remus geborn 51. 52.  
Romulus und Remus viehehir ten 53. 
Romulus e rwürgt  Remum 54. 
R o m ,  wie es volckreich worden 56.  
R o m ,  in  was noh t  gestocken 77. 
R ö m e r ,  was sie in guter  Ordnung gehal ten  158. 
Schmachred auff den keyser  2. 
Schreckliche pesti lentz z u  Athen 273. 
Schöfferlein von de r  römischen historien 33. 
Scipio an twor t  Hanniba ln  114. 
Scipionis orat io defensiva 109. 
Scipionis bescheidenhcit  106. 
[Sviij] Scipio strafft die meutmacher  107. 
Scipionis löbliche t h a t  98. 
Serenitas 207. 
Severi tes tament  179. 
Sextus Tarquinius  begehet  eine schandtl iche t h a t  68. 
SleWani meynung von Cominrei buch 40. 
Sleidanus vom lob und  nutz  der  his tor ien 41. 42. 
Sprüch Sigismundi 198. 
S t ra tagema m i t  betrieglichen brieffen 105. 
Straff des ehebrucbs bey den al ten Sachsen 241. 
Straff de r  abtrünigen bey den Pers iern  253. 
Straff der  ungehorsame 100. 
Suffetii klugkeit,  die feindt  z u  bezwingen 64. 
Tären tum durch verrähterey von Hann iba l  eingenommen 101. 
Tarquinius  understehet  sich, durch ver räh terey  i n  Rom zu  kommen 71. 
T. M. Xorquatus l ä s t  sein eygen söhn en thaupten  91. 
T i t i  r e d  zu den belagerten 161. 
Thucididis meynung von der  his tor ien 22. 
Thyberi i  gewohnheit  137. 138. 139. 140. 141. 142. 
Tyber ius  ein frommer mann  179. 
Valentinus Martina 43. 44. 
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Vat te r  und k inde r  wider  e inander  192. 
Übung d e r  al ten Börner in  kr iegssachen 155. 
Vespasiani gü t igke i t  130. 
Verbeßerung des regiments  Romuli 55. 
Vermeßenhei t  et l icher römischen bü rge rn  85.  
Unverschampter  kr iegsmann 258. 259. 
Untergang des  Ordens de r  Tempelherrn  226. 227. 228. 
Unbestendigkei t  des glucks 184. 
Von erfindung und nutzen d e r  buchstaben und  schrifft 45. 
Von ant iqui te ten  197. 
Von Tarquinio  Pr isco und  seinem todt  65. 
Von Tarquinio Superbo und  seinem söhn Sexto 66. 
Ursprung  der  Römer  und ihrem namen 49.  
[Sviijb] W a r n u n g  für  unbestendigem glück 31. 
W a r u m b  die schrifft e rdach t  s e y ,  Cicero 46. 
W a r u m b  die a l tvä t t e r  so l ang  gelebt 118. 119. 120. 
W a r n u n g  für  auffruhr Agrippse a n  die J u d e n  153. 
W a r u m b  die ehe verbot ten worden 224. 
W e r  den  pr ies tern  d ie  ehe  verbotten 223. 
W e i b e r  r ah ten  auch  78. 
W e i b e r  t rew und  lob 242. 
Wider legung e rgernuß  232. 
W i d e r  vergiffte lufft e in  mi t te l  274. 
W i d e r  die heuchler  199. 200. 
Wunde rba re r  waßerf luß 271. 
Wunderze ichen  272. 
Wunderbar l i cher  fall 261. 262. 
Wunderzeichen etc. Mauri t i i  189. 
Zeno e i n  voller keyser  173. 
Zugordnung d e r  Römer  157. 

E n d e .  
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[Oiij] REGISTER ÜBER DAS SIEBENDE BUCH 
WENDUNMUHTS, 

darinnen, was im text nützlich und zu wißen von nöhten, 
ein iegliches an seinen besondern ort und capitel leichtlich 

zu finden ist. 

Affen fürwitz 141. 
Allen -worten nicht  z u  g lauben 41. 
A l t e r  h a ß  unversühnlich 94. 
Angebot ten dienst  selten angenehm 68. 
Ander  gesellschafft 77. 78. 
Apologus, was,  von wannen und  warumb also genennet  1. 
Beschreibung des weingötzen Bacchi und  den  wollustgar ten,  was  fü r  

f rüchte  dar innen wachsen 10. 
Böse Sitten schwerlich vermit ten 184. 
D a n c k  z u  verdienen 66. 67. 
D e s  gewiüen spielen 119. 
Des  teuffels und eins diebs verbündniis 177. 
[Oiijb] D e r  mauß  weißlich bedencken 83. 84. 85. 
Drey  ding dieser  wei t  fürnemlich zu  suchen 11. 
En t l ehn te  hoffahrt 63. 
Eh r such t  verflucht 18. 
Eigenlob nichtig 19. 
E i n  löw und  mäußle in  20. 
E i m  esel schmeckt ke in  a rbe i t  148. 
E i n  esel willköret 149. 
E i n  löw wi rd t  durch  e in  fuchs betrogen 26. 
E i n  wolff u n d  kran ich  42.  
E i n  wolff wil ein a r t z t  seyn 43. 
E i n  z immerman findet ge l t  13. 
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E i n  geschieht wol zu  mercken 14. 
E i n  fuchs entlaufft  dem hencker 32. 
E i n  eygenniitziger Schmeichler bekompt sein lohn 33. 
E i n  r a b  i s t  k ranck  181. 
E igen  lob verdächt ig  61. 
E i n  be rg  i s t  schwanger  193. 194. 195. 
E i g n e r  nutz  n icht  zu  suchen 178. 
E i n  blindenleiter selbst  n ich t  vorsichtig 179. 
E i n  geitziger wi rd t  betrogen 132. 133. 
E i n  lilgner bet reugt  sich selbst 136. 
E i n  verwegener bub 134. 135. 
E i n  adler  von einer k roen  betrogen 173. 
E i n  Schwein mut ter  und  wolff 174. 
E i n  hund und  sein s tück fleisch 129. 
E i n  hund und dieb 110. 111. 
E i n  new gevierdte gesellschafft 76. 
Fau lhe i t  br ingt  a r m u h t  122. 
F l iegendt  schi ldtkrot t  50. 
[Oiiij] F l u c h t  ohne ruch t  160. 
F r i eden  suchen in  der  noht  von seinen feinden 79. 
F r i ß  all, bezahl 44. 
Freundtschaff t  e iner  lcatzen und m a u ß  90. 
Fünfferley reichen 131. 
F ü r w i t z  u r sach t  und  findet unglück 142. 
Fürwi tz iger  leut  exempel 151. 
Fürwi tz  ge rah t  selten 152. 
Fürwi tz  eines Ziegenbocks 153. 
Fü rwi t z  de r  t auben  146. 
Gesellschafft eines löwen, r indts,  ge ißen und  schaffs 23. 
Genügen h a n  das  bes te  gut.  139. 
Gewalt  geh t  fü r  r ech t  36. 38. 
Gefangener s torck  92.  
Gefangener t rommeter  93. 
Gleich zu gleichem a m  besten 96. 
Große d räwung  n ich t  al lezeit  zu  förchten 102. 
Got t  mißfä l l t  hoffart 57. 
Goldammer und  sperling 113. 
Gute r  r a h t  wird t  veracht  112. 
Gutdünckender  esel 147. 
Hanenschrey 194. 
Hoffahrt  und demut  58. 59. 
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Hoffahrts exempel 52. 
Hoffahrt, was  sie zuwegen bring 53. 
[Oii i jb]  Hoffahrt  eines reisigen pferdts  54. 
Hoffahrt eines Ziegenbocks schadet  ihm selber  48. 49. 
Hoffahrt  bespottet  60. 
H u n d  i n  de r  kr ippen 130. 
Iedermans,  zuletzt  niemandts  125. 
J ä h e r  zorn r ichtet  nichts g u t  a n  109. 
Knechtschafft ein har tes  j och  46. 
Kur tze r  inha l t  der  fabeln Aesopi von Philostrato geschrieben 5. 
L i s t  über  s tärcke 97. 
L i s t  eines wolffen 40. 
Manhei t  wagts,  wagen h a t  glück 99. 
Naschen l ä h r  taschen 118. 
N a t u r  mehr,  denn gewonheit  140. 
Na turen  ungleich 64. 
Nicht ig  und närr isch wet tung 196. 
Nutzliche be t rachtung d e r  s tunden- und Schlaguhren 197. 
Noht  l ehre t  pa r th ie ren  121. 
[Ov] Ohn zwang a m  besten 47. 
Ochsen verbergen einen h i rschen 106. 107. 
Phil ippi  Melanthonis lob von dem nutz  de r  apologen 4 .  
R a h t  u n d  t h a t  ungleich 105. 
Saumroß und esel 55.  
Schönheit  ohn ve rs tand t  nichtig 51. 
Schäffer gasterey 115. 116. 
Schmeichlers b iß  gifftig 56. 
Straff d e r  undanckbarke i t  71. 72. 
Trawen  und  bawen 17. 
Übel  ä rger  machen 187. 188. 189. 
Verrähterey e in  verhas t  l a s te r  171. 
Verachtung der  ar tzney 144. 
Viel regenten  schädtlich 104. 
Unnütz  rühmen  ') 62. 
Versühneten feinden n icht  z u  t rawen  86. 87. 89.  
U n t e r  dreyen feinden mi t  e i n e m ' )  fried zu  machen 80. 81. 82. 
Unmäßliche lieb und  zorn 108. 
Unzeit ig r a h t  geben 154. 
U n a r t  böser weiber 163. 

* 

1) röhren. 2) nicht einen. 
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Untrew einer schlangen 91. 
[Ovb] Undanckbarke i t  findet ihren lohn 66. 70. 
Unt rew br ingt  rew 137. 
Vom hanen u n d  per len  3. 
Von e iner  l a u ß  und einem floh 161. 
Von zweyen losen weibern 162. 
Von einer  l is t igen eliebrecberin 164. 
Von camels glück und ungliick 21. 22. 
Von einem höffliclien bet r ieger  175. 176. 
Von einer schlangen und  bawren 73. 
Von undanckbarkei t  74. 75. 
Von einer geschwinden bul ler in  166. 
Von geilheit  a l t e r  weiber 167. 
Von einer betrieglichen ka tzen  172. 
Von einem listigen diebs tahl  185. 
Von t r äumen  18G. 
Von schmarotzen 117. 
Von einer  redenden atzel  191. 
Von einem pappegayen 192. 
Von d e r  s tärcke  des weins 6. 
Von s tärcke  de r  weiber  7 .  
Von s tärcke  des königs 8. 
Von rühm und  stärcke '  dev warhe i t  9 .  
Von geben und  nemmen 65. 
Von danckbarkei t  65. 
Von einem al ten  löwen 27. 28. 
Von einem fuchß und storck 29. 
Von einem fuchß, de r  ein raben betrogen 30. 
Von bald t  glauben 31. 
Von einem vogel und fischen 169. 
Von einem vogel und  maußhund t  170. 
Von der  Stadt bürgerglocken 199. 
Von gewohntem diebstahl  183. 
Von friednemmen 34. 
Von dreyen h i rschen 35. 
[Ovj] Von belohnung d e r  warhei t  15. 
Von straff d e r  lügen 16. 
Von e iner  t auben  königin 101. 102. 
Uneinigkeit  e in  folgendt le id t  103. 
Von einem k r a n c k e n  und freßigen löwen 25. 
Von einer nacht igal l  138. 
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Von e inem äffen, der  ein doctor wa r  143. 
Von übel  hanßha l t en  120. 
Von  zweyen reißigen 155. 
V o n  e inem j ä g e r  und bawren 156. 
Vom froschkönig 157. 
Von  hasen und fröscben 158. 159. 
Von  hochzeitlichem kle id t  200. 
Von einem koch und hund t  152. 
Von einem betrieglichen bawren  126. 127. 
Von einem pferd t  und hirschen 128. 
Von wet te rhanen 95. 
Von einem ande rn  schmeckbraten 123. 
Von einem r a a b e n  und  schlangen 98. 
Wanckel tnüt igkei t  und  fürwitz  145. 
W a s  dem menschen fürnemlich nütz  sey 12. 
W a s  nachläßigkei t  schadet  124. 
Warumb  d ie  schwalben in die s ta t t  nisten 114. 
Wehlen  m a c h t  fehlen 150. 
W i e  und m i t  was nu tz  d ie  apologi z u  lesen 2. 
Wolff und fuchß burßgesel len 45. 
Wolff und  schaff t r incken m i t  e inanander  39. 
Wundergebur t  eines Soldaten 168. 
Z a n c k  zweyer bl inden 180. 

Ende .  


